
Bräutigam, Alois

Maurer, Bergmann

1. Sekretär der Bezirksleitung 
Erfurt der SED

50 Erfurt

SED-Fraktion

Geboren am 28. April 1916 in Loucky als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., zwei Kinder. Volksschule. 1929—1932 Maurerlehre und dann 
Tätigkeit als Maurer und Bergmann. 1930 Mitgl. des KJVD, später 
des Deutschen Jugendbundes in der CSR. Seit 1930 gewerkschaftlich 
organisiert. 1932 Mitgl. der Roten Sportgemeinschaft. 1934 KP der 
Tschechoslowakei und Bund der Freunde der Sowjetunion in der CSR. 
1937—1938 Angehöriger der tschechoslowakischen Armee. 1942—1945 
Bergmann. 1946—1949 hauptamtlicher Parteifunktionär und Stadtv. 
in Schmalkalden. 1950 1. Sekr. der KL Arnstadt der SED und Abg. des 
KT Amstadt. 1951—1952 Lehrgang an der Parteihochschule „Karl 
Marx“ beim ZK der SED. 1953—1954 1. Sekr. der Stadtleitung der 
SED und Stadtv. in Erfurt. 1954—1958 1. Sekr. der Gebietspartei­
leitung Wismut. Seit 1958 1. Sekr. der BL Erfurt und Mitgl. des ZK der 
SED. Ausgezeichnet mit dem Orden des Roten Banners und der Er­
innerungsmedaille zum 100. Geburtstag von W. I. Lenin. Seit 1963 
Abg. des BT Erfurt. Seit 1958 Abg. der VK.
WO in Gold und in Silber, Banner der Arbeit, Verdienstmedaille der 
DDR und weitere Auszeichnungen.
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